
Eintreten! Mitentscheiden!
Auch in diesem Jahr wird die Sozialdemokratie gebraucht. Und Sie können daran mitwirken. 
Werden auch Sie aktiv: In der Berliner SPD können Sie mitreden, mitgestalten und mitent-
scheiden.

 Ja, ich möchte Mitglied der Berliner SPD werden.
 Ich interessiere mich für eine Gastmitgliedschaft.
 Ich möchte die Berliner SPD mit einer Spende
unterstützen. Bitten senden Sie mir nähere

 Informationen zu.
 Ich möchte mehr Informationen über die Berliner

 SPD. Bitte senden Sie mir Material.

_________________________________________
Vorname/Name

_________________________________________
Straße                                             PLZ/Ort

_________________________________________
Telefon                                           E-Mailadresse

Bitte im Umschlag senden an:
SPD Berlin, Müllerstr. 163, 13353 Berlin

Bürgersprechstunden von
Ellen Haußdörfer (MdA)
in Adlershof:
Mittwoch, 14. Juli von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
Mittwoch, 25. August von 17.00 bis 18.00 
Uhr sowie Donnerstag, 16. September 
von 18.00 bis 19.00 Uhr,
Alte Schule Adlershof,
Dörpfeldstraße 54-56

in Altglienicke:
Dienstag, 13. Juli von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
Dienstag, 24. August von 18.00 bis 19.00 
Uhr sowie Dienstag, 14. September von 
17.00 bis 18.00 Uhr,
Restaurant Ebel, Semmelweisstraße 1

SPD Adlershof:
Mittwoch, 21. Juli 18.00 Uhr,  Sommerfest 
im Haus der Nachhaltigkeit

Mittwoch, 18. August 19.00 Uhr, Gast-
stätte zum Kühlen Grunde

SPD Altglienicke:
Dienstag, 20. Juli 2010, ab 18.00 Uhr Som-
merfest

Samstag, 21. bis Sonntag, 22. August
Exkursion nach Görlitz

Der von ihm errichtete Gebäudekomplex ist bis heute original erhalten und 
bietet Einblick in die eindrucksvollen Schmiede-, Entwurfs- und Werkstat-
träume. Im geplanten Museumsbau sollen künftig Ausstellungen zu den 
vielfältigen Werkbereichen von Fritz Kühn sowie Präsentationen internati-
onaler Metallgestalter zu sehen sein. Die nächste Einladung an Sie ist der 
Tag des Offenen Denkmals am  11. und 12. September 2010.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nach einem kalten und feuchten Frühjahr ist nun endlich der 
Sommer gekommen und mit ihm die Feste überall. Die Fußball-
Weltmeisterschaft in Südafrika verwöhnt uns mit bunten und 
ausgelassenen Spielen und wir hoffen, dass die deutsche Nati-
onalmannschaft mit Erfolgen durch die WM spielt. Aber nicht 
nur bei der WM rollt der Ball, sondern auch in Adlershof und Alt-
glienicke. So möchte ich Sie in der vorliegenden Haußpost über 
die Erfolge der Schülerinnen und Schüler der Anna-Seghers-
Oberschule beim RoboCup informieren sowie über die Frei-
willigenkampagne in Altglienicke. Weiterhin spielen wichtige 
Bauprojekte eine große Rolle – so gelang es, Mittel für die Um-
gestaltung des Adlershofer Platzes der Befreiung zu erhalten. 
Ebenso geht es mit dem Neubau der Wegedornbrücke schnell

Hau(ß)post
Adlershof und Altglienicke

Kontakte:
Ellen Haußdörfer
Mitglied des Abgeordnetenhauses
0172/387 68 60
ellen@haussdoerfer.de
www.haussdoerfer.de

SPD Adlershof
Glenn Feger (Vorsitzender)
hakelingen@gmx.de
www.adlershof.spd-berlin.de

SPD Altglienicke
Heidrun Meißner (Vorsitzende)
heidrun_meissner@gmx.net
www.spd-altglienicke.de

Termine
Juni 2010

Anlässlich des 100. Geburtstages  von Fritz Kühn zeigte die Alte Schule Ad-
lershof vom 7. Mai bis 12. Juni  2010 eine Auswahl seiner Werke. Dr. Fritz 
Jacobi führte bei der Ausstellungseröffnung in das vielfältige Schaffen die-
ses bedeutenden Treptow-Köpenicker Künstlers ein. Fritz Kühn (1910-1967)  
gründete in Bohnsdorf 1937 das Atelier für Stahl- und Metallgestaltung.

 
voran. Die SPD bringt zur weiteren Schulwegsicherung zudem einen Antrag in die BVV ein.

Wo immer Sie Ihren Sommer-Urlaub verbringen, ob zuhause, im  Garten oder unterwegs, 
ich wünsche Ihnen sonnige, ruhige und  interessante Sommertage.

Als Ihre Vertreterin im Abgeordnetenhaus setze ich mich für Ihre Probleme und Sorgen 
zu jeder Zeit ein. Deshalb lade ich  Sie recht herzlich zu meinen Bürgersprechstunden ein
(Termine siehe Rückseite).

Viel Vergnügen beim Lesen wünscht Ihre

Ellen Haußdörfer
Mitglied des Abgeordnetenhauses von Berlin

100 Jahre Fritz Kühn



Die Anna-Seghers-Gemeinschaftsschule aus Adlershof konnte in 
gemeinschaftlicher Arbeit von Schülern der Sekundarstufe 1 und 2 
ein dritten Platz bei den deutschlandweiten RoboCupJunior-Turnier 
2010 in Hannover erreichen. Zusätzlich gewannen sie einen Sonder-
preis für Nachwuchsförderung und können damit zur Weltmeister-
schaft nach Singapur im Juni 2010 reisen.
Das Dance-Team der „Berlin Eagles“, wie sich die Teilnehmer aus 
Treptow-Köpenick bezeichnen, gestalteten eine Bühnenaufführung 
mit Darstellern und selbstentwickelten Robotern.
Für den Erfolg beim RoboCupJunior-Turnier war die besonders gute 
Arbeit bei den verwendeten Sensoren, um die Roboter zu steuern, 
sowie die sehr gut funktionierende Interaktion zwischen Robotern 
und Menschen verantwortlich.

Mit diesem für Treptow-Köpenick einzigartigem Projekt und ihrem 
Engagement vertreten die Robotüftler nicht nur er folgreich unseren 
Bezirk in Deutschland und sogar der Welt, sie zeigen ebenso die beson-
deren Möglichkeiten einer Gemeinschaftsschule. Dass Zweitklässler 
und Abiturienten sich gemeinsam an ein solches Projekt wagen

Adlershof Altglienicke

Freiwillig in Altglienicke

Unterstützung von Treptow-Köpenicker Schülern bei der RoboCupJunior-WM in Singapur

und es erfolgreich gestalten, ist ein Beweis für eine gelungene Umsetzung dieses Schultyps. Der Son-
derpreis für Nachwuchsförderung ist dabei ein gerechter Lohn.

Die Chance Schüler nach Singapur zu entsenden, um frische Ideen und Entwicklungen aus Treptow-
Köpenick zu präsentieren, erfährt unsere volle Unterstützung.
Auf dem Frühjahrsempfang der Fraktion diesen Jahres bekam die Schule daher die Möglichkeit ihren 
Erfolg und ihr Projekt der anwesenden Öffentlichkeit vorzustellen und um Spenden für die Reise zu 
werben. Die Kosten für die Flüge, das Material sowie Unterkünfte vor Ort lassen einen enormen Fi-
nanzie rungsbedarf entstehen. Alleine wird die Schule dies nicht bewältigen können. So rufen wir zu 
Spenden als Unterstützung dieses Vorhabens auf.

Wenn Sie die Schülerinnen und Schüler auf ihrer Reise nach Singapur als Vertretung von Berlin un-
terstützen möchten, können Sie sich an die Schule wenden oder einen Betrag Ihrer Wahl überweisen.

Sie möchten sich in Altglienicke, in einer gemeinnützigen Einrich-
tung oder einem Verein engagieren? Sie möchten neue Menschen 
kennen lernen, praktische Erfahrungen sammeln und sich auspro-
bieren? Sie möchten über ein Engagement unsere Gesellschaft
aktiv mitgestalten? Dann sind Sie bei den STERNENFISCHERN – dem 
Freiwilligenzentrum Treptow-Köpenick genau richtig! Das Freiwilli-
genzentrum unterstützt Sie gerne, passende Einsatzmöglichkeiten 
zu fi nden. Auch Ihre eigenen Projektideen sind bei uns herzlich will-
kommen und wir stehen Ihnen als Ideenschmiede zur Verfügung!
Die Sternenfi scher starten im Juli 2010 eine Engagementkampagne in Altg-
lienicke, die hoffentlich in vielen, kreativen und bunten Mitmachaktionen 

am 10. Berliner Freiwilligentag, der unter dem Motto „Gemeinsam aktiv für Treptow-
Köpenick...Zeit spenden, mitgestalten, Engel sein für einen Tag!“, unter der  Schirmherr-
schaft von Gabriele Schöttler, Bezirksbürgermeisterin Treptow-Köpenick von Berlin, am 
18.09.2010 stattfi ndet.
Ab Ende Juni wird auch die Website www.freiwillig-in-altglienicke.org online sein. Im Rah-
men der Engagementkampagne in Altglienicke gibt es Veranstaltungstermine zu Ihrer
Information:

15.07.2010 13.00-16.00 Uhr: „Helfen verbindet! Orte, Formen und Wege sozialen Enga-
gements in Altglienicke.“ (Ort: Bürgerhaus Altglienicke; Referentin: Anne Brüning;
Kooperationsveranstaltung mit dem Pfl egestützpunkt Treptow-Köpenick)

09.09.2010 10.00-13.00 Uhr: „Lernen durch Engagement! Kompetenzerwerb jenseits von 
Schule und Beruf.“ (Ort: Bürgerhaus Altglienicke; Referentin: Stefanie Beerbaum)

Wie in der letzten Ausgabe der Haußpost berichtet, wird zur Zeit 
durch die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung an Stelle der 
bisherigen Fußgängerbrücke eine neue bustaugliche Straßen-
brücke gebaut. Der Neubau der Brücke einschließlich dem ingeni-
eurbautechnischen Teil der Rampen ist zur Zeit in der Ausführung. 
Der Einhub des Überbaus ist Mitte Mai 2010 im Zuge einer Sperrpau-
se der DB AG erfolgt und die Fertigstellung des Ingenieurbaus ist im 
IV. Quartal 2010 geplant. Der Straßenbau der Rampen einschließ-
lich der Anbindung an das Straßennetz erfolgt in Verantwortung 
des Bezirks Treptow-Köpenick folgt nach heutigem Stand zeitlich 
dem Neubau der Brücke. Die verkehrliche Inbetriebnahme und

Schulwegsicherung an der neuen Wegedornbrücke/ Bohnsdorfer Weg

Benutzung der Verbindung ist erst danach gegeben.
Das gegenwärtige Liniennetz der BVG entspricht im Wesentlichen den Verkehrsbedürfnissen in Alt-
glienicke. Konkret existieren daher keine Planungen für einen Busverkehr in der Wegedornstraße, 
dieser kann aber bei entsprechenden Änderungen im Bedarf geplant und beantragt werden.
Der Kfz-Verkehr zwischen den Wohngebieten rechts und links der Bahn wird also zunehmen. Dies 
ist sicher ein Grund dafür, dass sich etliche Eltern aus dem Kölner Viertel an die SPD Altglieni-
cke wandten, um für den Weg in Richtung Schule am Wasserturm (Sachsenstraße) eine sichere
Querung der Straße zu ermöglichen.
Eine Lösung ist in Sicht! Baustadtrat Rainer Hölmer sagte zu, bei positivem Votum der Verkehrs-
behörde eine Mittelinsel als Querungshilfe beim Straßenbau einzuplanen.

Im Zuge der Sanierung und Neustrukturierung des Adlershofer 
Bahnhofsumfeldes besteht auch die Chance dem 0,8 ha großen 
Platz der Befreiung eine neue Gestalt zu geben. Heute ist der Platz 
durch seine Hochbeete und Straßenbeläge nicht an seine zukünfti-
ge Funktion als Stadtplatz an einem Verkehrs- und Umsteigekno-
ten angepasst. So fehlen zum Beispiel ausreichend Fahrrad-Abstell-
möglichkeiten sowie grüngeprägte Aufenthaltsmöglichkeiten. 
Der Platz wird insgesamt neu gepfl astert und erhält eine neue Ent-
wässerung. Ebenso werden die beiden Denkmäler „Mahnmal für 
die Opfer des Faschismus“ von Fritz Kühn sowie das „Denkmal für 
die Sowjetsoldaten“ von Günter Schmolke durch Sockelaufstellung 

Umgestaltung des Platzes der Befreiung

hervorgehoben und für den Betrachter freigestellt. Die umfassenden Bepfl anzungen, u. a. in unter-
schiedlichen Höhen durch Kübel werden den Verkehrslärm vom Platz abschirmen. Schmalkronige, 
leuchtend farbige und lichtdurchlässige Gleditschien und Eschen sorgen für eine bunte und freund-
liche Färbung des Platzes. Zudem werden insgesamt 57 Fahrradbügel aufgestellt werden sowie eine 
Informationssäule.
Unterstützt wird die Umgestaltung mit 250.000 Euro aus dem Stadtplätzeprogramm der Senatsver-
waltung für Stadtentwicklung. Die Umsetzung des Gestaltungsprogrammes wird voraussichtlich bis 
Juni 2011 erfolgen.
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